
Auszug aus den Bestimmungen des Gesamtarbeitsvertrages 

Art. 28.1  Keine Kumulation 

 Die Arbeitnehmer haben entweder Anspruch auf eine etappenweise Pensionierung oder auf eine AHV-
Überbrückungsrente. Eine Kumulation ist nicht möglich. 

Art. 28.2 Etappenweise Pensionierung 

 1 Im Verlaufe der zwei Jahre vor Erreichung des offiziellen AHV-Rentenalters hat der Arbeitnehmer Anspruch auf 
eine etappenweise Kürzung der Arbeitszeit. Der Arbeitnehmer muss diesen Anspruch ein Jahr vor Beginn der 
etappenweisen Pensionierung geltend machen. Der Arbeitnehmer hat Anspruch auf eine etappenweise 
Pensionierung, wenn er: 

-  zehn Dienstjahre im Betrieb oder im Konzern zählt; 

- zehn von insgesamt zwölf Dienstjahren in Betrieben zählt, die dem Gesamtarbeitsvertrag unterstellt sind. Diese 
 Zeitspannen müssen der etappenweisen Pensionierung unmittelbar vorausgehen. 

 

 Falls die Verwirklichung dieses Anspruchs durch ausserordentliche Umstände verunmöglicht wird, kann der 
 Arbeitnehmer an die Gewerkschaft Unia gelangen, damit zwischen dem Betrieb und den betroffenen 
 Arbeitgeber- und Unia-Sekretären Verhandlungen eröffnet werden. 

 2 Mit der etappenweisen Pensionierung kann der Arbeitnehmer seine persönliche Arbeitszeit um höchstens 20% 
 im ersten Jahr und höchstens um 40% im zweiten Jahr kürzen. 

 3 Der Lohn des Arbeitnehmers wird entsprechend der Hälfte der Arbeitsreduktion gekürzt. 

 4 Der versicherte Lohn gemäss den Bestimmungen der zuständigen beruflichen Vorsorgeeinrichtung verbleibt auf 
 der Höhe vor Einführung der etappenweisen Pensionierung. 

 5 Die Gesamtheit der Beiträge (Arbeitgeberbeitrag und Arbeitnehmerbeitrag), die der beruflichen 
 Vorsorgeeinrichtung auf der Grundlage der Differenz zwischen dem Lohn vor Beginn der etappenweisen 
 Pensionierung und dem reduzierten Lohn geschuldet ist, wird vom Arbeitgeber übernommen. 

 6 Die detaillierten Modalitäten der etappenweisen Pensionierung werden vom Betrieb und dem Arbeitnehmer 
 vorgängig und schriftlich festgelegt. 

 7 Vorbehalten bleiben jeweils vorteilhaftere Bestimmungen der beruflichen Vorsorgeeinrichtung. 
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